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Klimawandel in Deutschland und BW
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Klimawandelbedingter Lufttemperaturanstieg im Zeitraum 

1881-2022 in Baden-Württemberg.

Entlang der roten Kurve zwischen den Jahren 1881 und 

2022 ergibt sich eine Lufttemperaturdifferenz von 2,3 °C. 



CO2-Emissionen in Deutschland
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CO2-Emissionen in Deutschland
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Bereich Haushalte in den Jahren 2018-2022

• 2022: 80,3 Mio. t

• 2021: 83,5 Mio. t

• 2020: 89,7 Mio. t 

• 2019: 90,6 Mio. t

• 2018: 85,8 Mio. t

• Vgl. 2014: 83,7 Mio. t

Die Minderung ist durch die gestiegenen 
Energiepreise und die milde Witterung im Jahr 
2022 begründet! (UBA 15.03.2023) 



CO2-Bepreisung in ct/kWh
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Pfade zur CO2-Bepreisung

Energieagentur Südwest GmbH 7

❖ MCC /PIK - Mercator Research Institute on Global Commons and Climate Change und des Potsdam-Institut (Juli 2019)

❖ DIW - Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (2019)

❖ Klimaschutzprogramm 2030 (Oktober 2019)



Wie ist meine Ausgangssituation
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Wie ist meine Ausgangssituation
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Was steht im Energieausweis?
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Der 

Energiebedarf 

wird rechnerisch 

ermittelt, der 

Energieverbrauch 

ist abhängig vom 

Nutzer

Energiebedarf Energieverbrauch



Wie ist meine Ausgangssituation
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Der deutsche Wohngebäudebestand
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Häufigkeitsverteilung der Effizienzklassen nach Endenergiebedarf
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Zukunftsfähige Gebäude
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Was beeinflusst den Wärmeverbrauch?
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Bauteilqualität – U-Wert

• Bauteilfläche

• Baustoffdicke

• Baustoffqualität: 

Wärmeleitwiderstand (λ-Wert)

Wärmebrücken

Beispiele

1. Balkone, Vordächer

2. Rollladenkästen

3. Heizkörpernischen

4. Ecken

5. Bauteilanschlüsse

Luftdichtheit



Wärmedämmung - Wieso?
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• Komfort/ Behaglichkeit erhöhen

➢ Entscheidend nicht nur die Lufttemperatur, sondern auch die Temperatur von 

Oberflächen

➢ Gefühlte Temperatur (Raumluft- & Oberflächentemperatur) unterschiedlich mit 

und ohne Dämmung

• Schimmel & Schaden vorbeugen

➢ Je wärmer die Wandoberfläche, desto geringer die relative Feuchtigkeit an ihr 

und damit das Schimmelrisiko

➢ Schutz vor Schimmel, ausgehend davon, dass im gedämmten Haus ausreichend 

gelüftet wird

• Heizenergie sparen

➢ Weniger Heizenergie → Unabhängigkeit von fossilen Ressourcen wie Öl oder Gas 

→ verbleibender Energiebedarf aus erneuerbaren Quellen decken 

➢ Vorrangig: Außenwände (für rund 1/3 aller Wärmeverluste verantwortlich), Dach, 

Fenster, Kellerdecke,…



Wärmedämmung - Wieso?
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• Sommerlicher Wärmeschutz

➢Je weniger Wärme durch die Außenbauteile in den Innenraum 

dringen kann, umso weniger heizt er sich auf

➢Umweltfreundliche Lösungen stehen zur Verfügung bzw. 

Wärmespeicherfähigkeit von Naturdämmstoffen aber luftdichte 

Ausführung der Konstruktion auch zu beachten  

• Klima schonen

➢ca. 40% der ausgestoßene THG in Deutschland werden von Wohn-

und gewerblich bzw. öffentlich genutzten Gebäuden verursacht



Bauteilqualität λ-Wert (Wäremeleitfähigkeit)
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Dämmstoff 2,0 cm

Leichtbetonsteine 6,0 cm

Nadelholz 6,5 cm

Porenziegel 8,0 cm

Strohlehm 23,5 cm

Hochlochziegel 29,0 cm

Klinker 90,0 cm

Massivbeton 105,0 cm

2 cm Dämmstoff 

haben die 

gleiche 

Dämmwirkung 

wie eine 

105 cm starke 

Betonwand.



Oberflächentemperaturen
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bei Außentemperatur von -10°C und bei einer Innentemperatur von +21°C



Wärmebrücken
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Quelle: Dr. Schulze-Darup, Architekt, Nürnberg

Quelle: Energieagentur Südwest



Luftdichtheit

Energieagentur Südwest GmbH 21

d

Holzweichfaserplatte =

Winddichtung

Sparren/Dämmung

Gipskarton
Kantholz/Dämmung

Dampfbremse =

Luftdichtung

d
Sparren/Dämmung

Winddichtung verhindert, 

dass Luftströmung mit 

kalter Außen Luft in die 

Konstruktion gelangt

Luftdichtung/Dampfbremse 

verhindert dass Feuchtigkeit in

die Konstruktion gelangt



Wieso Wärme? Behaglichkeit!
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Raumlufttemperatur [°C]

U-Wert 0,3 W/m²K

U-Wert 1,4 W/m²K

U-Wert 2,6 W/m²K

Außenluft -10°C
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Faustregel: 1°C weniger spart rund 6%



Beispiel U-Werte Fenster

• Wärmeverbrauch in Gebäude
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Rechnet sich eine Wärmedämmung?
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U = 1,2 W/(m2 K) U = 0,2 W/(m2 K)

Energieverlust in 25 Jahren:

224 L Heizöl pro m2 Wandfläche

Energieverlust in 25 Jahren:

37 L Heizöl pro m2 Wandfläche

Unterschied: 187 Liter pro m2  Wandfläche
Weiter einkaufen oder sanieren?

Sanieren heißt: 187 € / m² einsparen (@ 1,00 €/L bei +3% jährl. Energiekosten) mit 

steigender CO2-Bepreisung

Ungedämmt Gedämmt



Sanierungsbeispiel: Außenwanddämmung 
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• Gelegenheit nutzen: Außenwanddämmung mit Fassadenarbeiten wie Neuanstrich, 
Putzerneuerung oder Risse-Sanierung optimal verbinden

• Voraussetzung: Dachüberstand groß genug für die zusätzliche Dämmschicht (i.d.R. 
reicht ein Überstand von 30 Zentimeter aus) 

• Dämmung der Außenwände möglichst zeitgleich mit der Erneuerung/ Vergrößerung 
den Fenstern durchführen

➢ Sorgfältige Planung des energetischen Gesamtkonzepts notwendig, um 
Wärmebrücken an den Anschlüssen oder Tropfkanten zu vermeiden

• Verschiedene Möglichkeiten: Wärmedämmverbundsystem (WDVS) oder 
Vorhangfassade

➢ WDVS auch „Thermohaut“ genannt:  Einsatz von Dämmstoffplatten aus 
Hartschaum, Mineralwolle oder nachwachsenden Rohstoffen wie 
Holzweichfasern oder Kork

➢ Vorhangfassade (hinterlüftete Fassade): sichere Maßnahme zum Wetterschutz 
da Feuchtigkeit abtransportiert und Beschädigungen leicht repariert werden 
können  



Sanierungsbeispiel: Außenwanddämmung 
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• Neubau: oft Polystyrol-Hartschaum 
Platten, einfach zu verarbeiten

• Bestand: Ökologische 
Dämmmaterialen wie Holzfaser, 
Flachs, Kork, Hanf, Schafwolle…

➢ dämmen teilweise genauso gut 
wie Produkte aus Erdölbasis oder 
mineralische Stoffe 

➢ Ökologisch verträglicher & 
nachhaltiger

➢ höherer Montageaufwand und 
teurer

• Mineralwolle (Brandschutz)



Sanierungsbeispiel: Innendämmung
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• Geeignet bei 
denkmalgeschützten Fassaden 

• Ist nie so gut wie eine 
Außenwanddämmung

• Kostet Wohnfläche

• Innenwände die Kontakt zur 
Außenwand haben sollten 
gedämmt werden 
(Wärmebrücke)

➢ Vormauerung mit Wärmedämmstein

➢ Vorsatzschale mit dahinterliegender 
Dämmung und Lehm

➢ Hartfaserplatten die als Putzträger 
geeignet sind

➢ Cellulose Dämmung



Sanierungsbeispiele 
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• Außenwand Dämmung:

• Neubau oft Polystyrol-
Hartschaum Platten, einfach 
zu verarbeiten

• Bestand: Ökologische 
Dämmmaterialen wie 
Holzfaser, Flachs, Hanf, 
Schafwolle, höhere 
Montageaufwand und Teurer

• Mineralwolle (Brandschutz)



Sanierungsbeispiel: Serielles Sanieren
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• Anlieferung vorgefertigte 
Fassadenelemente 

• Reduzierung der Komplexität  

• Skaleneffekte in der 
Vorfertigung → begrenzte 
Kostensteigerung 

• Kürzere Ausführungszeit

Es bedeutet aber nicht, dass grundsätzlich mehrere Gebäude mit einheitlichen

Wärmedämmelementen hinsichtlich Systems, Konstruktion, Größe und Form

saniert werden müssen.



Sanierungsbeispiel: Serielles Sanieren
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Vorsatz der fertigen Module an bestehende Wand



Fördermittel - Einzelmaßnahmen 
Gebäudehülle

• Förderquote 15% (Zuschuss vom BABA)

• Mit der Erstellung eines Sanierungsfahrplans erhöht sich die Förderquote 
um 5%

• Maximale Fördersumme 60.000 €/ Wohneinheit + Kalenderjahr

(30.000 € falls kein iSFP vorliegt)

• Max. 600.000 €/a pro Gebäude

• Jedes Kalenderjahr kann ein neuer Antrag gestellt werden

• Mindestanforderungen an die energetische Qualität

• Energieberater (www.energie-effizienz-experten.de) muss eingebunden 
werden

• Zusätzliche Förderung für Baubegleitung (50% Zuschuss)
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http://www.energie-effizienz-experten.de/


Sanierung zum Effizienzhaus

• Kredit (KfW)

• Verschiedene Stufen des Sanierungsgrads (EF 85; EF 70; EF 55; EF-40)

• Je niedriger der Energieverbrauch, desto besser die Förderquote

• Maximale Förderbetrag ist 120.000 € bzw. 150.000 € (≥ 55% erneuerbare 
Energien)
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Effizienzhau

s

Primärenergie

-bedarf

Transmissions-

wärmeverlust

Förderquote 

„Standard“

Förderquote 

„erneuerbare 

Energien“*

EF 40 40 % 55 % 20 % 25 %

EF 55 55 % 70 % 15 % 20 %

EF 70 70 % 85 % 10 % 15 %

EF 85 85 % 100 % 5 % 10 %

mind. 65% des 

Energiebedarfs 

des Gebäudes 

(Heizung, 

Warmwasser)

muss mit 

Erneuerbaren 

Energien 

gedeckt werden



Sanierung zum Effizienzhaus

• + 15% Tilgungszuschuss für 
serielle Sanierung

• +10% Tilgungszuschuss für 
„Worst-Performing-Building“
(auch für EF-70, erneuerbare 
Energien)

• Auch bei Eigenleistung 
(Förderung der 
Materialkosten)
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Ein „Worst Performing Building" ist 

ein Gebäude, das hinsichtlich des 

energetischen Sanierungszustands 

zu den schlechtesten 25 % der 

Gebäude in Deutschland gehört.

Serielle Sanierung heißt, Sie 

verwenden vorgefertigte Bauele-

mente – zum Beispiel für Fassade 

oder Dach.



Förderung Einzelmaßnahme 
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Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP)

• BAFA: Bundesförderung für Energieberatung Wohngebäude

• 80 % des förderfähigen Beratungshonorars,

max.1.300 Euro bei Ein- oder Zweifamilienhäusern

• 80 % des förderfähigen Beratungshonorars,

max. 1.700 Euro bei Wohngebäuden ab drei WE

• Beauftragung eines effizienten

qualifizierten Energieberaters (www.energie-effizienz-experten.de)

• Ermittlung der sinnvollsten Maßnahmen in der richtigen Reihenfolge

• iSFP-Bonus für empfohlene Maßnahmen für 15 Jahre
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http://www.energie-effizienz-experten.de/


Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP)
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Der Sanierungsfahrplan soll die individuelle Situation der 

Eigentümer berücksichtigen.

• finanzielle Möglichkeiten

(Auszahlung der Lebensversicherung,

Bausparvertrag, …)

• langfristige Ausrichtung

Nutzungsabsichten

(z. B. andere Nutzung im Alter,

Barrierefreiheit)

• Lebenspläne

(z.B. Übergabe an Kinder oder Enkel?)

• Verkauf? 



„Schritt für Schritt“ Sanierung

Energieagentur Südwest GmbH 40



Zukunftsfähige Gebäude
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Gebäudeenergiegesetz - GEG 2024 
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GEG 2024 - Übergangsfristen 
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GEG 2024 - Übergangsfristen 
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(Wärme-)Energieverbrauch Gebäude
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Lüftung

10 –

25%

Wand

15 –

30%
Keller

4 – 10%

Heizung

10 –

30%

Dach

10 –

20%

Fenster

20 –

25%

Entscheidend:

• Bauteilfläche

• Qualität Bauteil (U-Wert)

• angrenzend an? bzw. 

Temperatur

• Effizienzstandard 

Anlagentechnik

• Nutzerverhalten / 

Einstellung Anlagentechnik



Energieträger Wohngebäude
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Wärmepumpe wie funktioniert sie?
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Wärmepumpe - Wärmequellen
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Außenluft Erdkollektor Erdsonde/ Grundwasser

© Bundesverband Wärmepumpe e.V.



Wärmepumpe - Wärmequellen

• Kollektorschleife unter PV-Modulen

• Kein Ventilator

• Keine Erdarbeiten

• Sole-Wärmepumpe mit
Eignung für tiefe 
Sole-Temperaturen
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© Consolar



Wärmepumpe – techn. Kennzahlen

• Laborwert

• Gibt das Verhältnis Wärme/ 
Strom für eine bestimmte 
Temperaturdifferenz an, in 
Abhängigkeit von 
Quelltemperatur und VL

• Bsp: COP A7/35 = 6 
bedeutet:
• Außenluft 7°C

• Vorlauftemperatur 35°C
• aus 1x Strom wird 6x Wärme
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Leistungszahl (COP) Jahresarbeitszahl (JAZ)

• Im eingebauten Zustand

• Gibt den Jahresdurchschnitt 
des Verhältnisses Wärme/ 
Strom an

• Bsp: JAZ = 3
bedeutet:
• Im Jahres-Ø wird aus einer 

kWh Strom 3 kWh Wärme

• Kennzahl für die Effizienz der 
Wärmepumpe



Wärmepumpe - Effizienz

• Die JAZ ist abhängig von der Vorlauftemperatur des 
Heizungssystems.

• Je niedriger die Vorlauftemperatur, desto höher ist die JAZ

• Mit der Jahresarbeitszahl (JAZ) kann der zukünftige 
Strombedarf der Wärmepumpe abgeschätzt werden:

Strombedarf [kWh] = 
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Wärmepumpe - Effizienz
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Wärmepumpe – tech. Voraussetzungen

• Vorlauftemperatur ≤ 55°C

• Hydraulischer Abgleich (Berechnungsverfahren B)
• Raumheizlasten über Hüllflächen und U-Werten
• Räume mit zu hohem Temperaturniveau
• Identifikation von geeigneten Maßnahmen zur Temperaturreduzierung

• Leistungsstärkere Heizkörper?

• Dämmmaßnahmen?

• Gebäudeheizlast

• Dimensionierung der Wärmepumpe

• Jahresarbeitszahlberechnung (JAZ)
• Zur Abschätzung des Strombedarfs der Wärmepumpe
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Hybrid-Wärmepumpen

• Notwendig wenn der Wärmedarf des Hauses im Winter von der 
Wärmepumpe nicht ausreichend ist. Sie benötigt Unterstützung 
durch eine weitere Wärmequelle. Diese Kombination wird „Hybrid-
Wärmepumpe“ genannt.

• Sie besteht aus einem Spitzenlastkessel (meistes 
Gasbrennwertgerät oder auch Ölbrennwert) und einer 
Wärmepumpe, und ist durch eine Intelligente Steuerung 
miteinander verbunden.

• Es müssen getrennte Geräte sein damit Sie gefördert werden.

• Vorhandene Infrastruktur (Verrohrung, Heizkörper, Pumpen) können 
genutzt werden
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Was ist eine Hybridheizung?
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Quelle:

https://intelligent-heizen.info

Eine Hybridheizung 

kombiniert konventionelle 

und regenerative 

Heiztechnologien in einem 

System.



Biomasse

• Scheitholzvergaserkessel
• viel Arbeit, großer Lagerraum
• am besten nur mit eigenem Wald

• Pelletkessel
• Komfort wie Ölheizung + Aschekastenleerung
• Kein TÜV für Tank nötig
• Mehr Staub

• Kombikessel Scheitholz + Pellet
• ideal bei eigenem Wald
• Mit Back-Up-Lösung

• Holzhackschnitzelkessel
• luftiger Lagerraum
• Für Muldenkipper erreichbar
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@Energieagentur Südwest/ eh



Pelletsheizung

• Pelletsheizung wird ähnlich wie 
Öl- oder Gasheizung betrieben.

• Wegen des Speichervolumens 
ist ein große 
Bevorratungsbehälter 
notwendig.

• Zuführung der Pellets erfolgt 
automatisch

• Der Normnutzungsgrad liegt 
unter dem von Öl und 
Gasheizungen

• Beim Kauf auf die 
Eigenschaftsklassen achten
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Kraft-Wärme-Kopplung

• Motor (Otto- o. Stirling-)

• Strome + Wärme

• Meist nur mit Gas und mit 
Spitzenlastkessel

• Chemische Reaktion 
(Wasserstoff + Sauerstoff)

• Wasser + Strom + Wärme

• Bisher wird Wasserstoff aus 
Erdgas gewonnen

Energieagentur Südwest GmbH 61

• Verbrennung BHKW • Brennstoffzelle



Gebäudeenergiegesetz GEG 2024
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Gebäudeenergiegesetz GEG 2024
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Fördermittel - Heizungstausch
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Antragsprozess BEG-Einzelmaßnahmen 

• Privatpersonen, die Eigentümer eines Einfamilienhauses sind und dieses 
selbst bewohnen können voraussichtlich ab dem 27.02.2024 einen Antrag 
auf die neue Heizungsförderung stellen.

• Ab dem 01.02.2024 kann man sich für konkrete Projekte im Kundenportal 
„Meine KfW“ registrieren lassen.
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Antragsprozess BEG-Einzelmaßnahmen 

• Bei Antragstellung muss ein Lieferungs- oder Leistungsvertrag    
abgeschlossen sein.

• Dieser Vertrag muss bei Antragstellung hochgeladen werden. Der 
Lieferungs- oder Leistungsvertrag muss mit einer aufschiebenden (Vertrag 
gilt erst bei Förderzusage) oder auflösenden Bedingung (Vertrag gilt bei 
Absage nicht mehr) versehen sein.

• Für weitere Antragstellergruppen wird die Beantragung im weiteren 
Verlauf des Jahres 2024 möglich sein
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Zusammenfassung

• Die Energiekrise ist auch eine Klimakrise

• Die Klimakrise zwingt uns zum Handeln

• Nur gemeinsam können wir den Klimawandel aufhalten

• Die gesetzlichen Anforderungen steigen. Aber nicht, 
um uns zu ärgern…

• Erst wird gefördert, dann gefordert

• Wärmedämmung ist eine langfristige Geldanlage, die 
unser Leben auf der Erde sichern kann
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Energiewechselkampagne des Bundes

• Kooperation im Rahmen der Wärmewende-Kampagne
• EA-Berater/-innen am Infostand bereit für Fragen rund um 

Energiesparen, Erneuerbare Energien, Förderung

• Flyer zum Mitnehmen am Infostand
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Schlüsselinfos zur Kampagne

• Ziel: Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen
• Sichere, klimaschonende Energieversorgung

• Gemeinsam für uns jetzt und künftige Generationen

• Breites Bundesförderungsangebot
• Anträge stellen können Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen

• Gültige Bereiche: Beratung, Sanierung, Bauen, Technologien

25.07.2024 Energieagentur Südwest GmbH

Weiterführende Links:

➢ Hauptseite

➢ Infothek

Fördermittel für:

➢ Privathaushalte

➢ Unternehmen

➢ Kommunen

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Service/Infothek/infothek.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Foerderprogramme/Hauseigentuemer/hauseigentuemer.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Foerderprogramme/Unternehmen/unternehmen.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Foerderprogramme/Kommunen/kommunen.html


Die kommende Veranstaltung

25.07.2024 Energieagentur Südwest GmbH

Photovoltaik für die Eigenversorgung:

Mittwoch, 25.09.2024, 19:00 Uhr

Rathaus Bernau



Energieberatung mit Verbraucherzentrale

• Förderung durch Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

• Unabhängig und neutral

• In der Region vertreten durch die Energieagentur Südwest

• Themen:
• Strom-/Wärmeverbrauch

• Heiztechnik 

• Gebäudehülle (Wärmedämmung, Hitzeschutz)

• Photovoltaik

• Fördermittel 

Energieberatung für Privatpersonen

25.07.2024 Energieagentur Südwest GmbH



Energieberatung mit Verbraucherzentrale

• Photovoltaik-Telefonberatung: Kostenlos

• Beratung in der Kommune: Kostenlos  

• Beratung zu Hause: 30 € Eigenbeteiligung

Energieberatung für Privatpersonen

25.07.2024 Energieagentur Südwest GmbH



Unsere Berater/-innen 

Energieberatung für Privatpersonen

Dipl.-Wirt.-Ing. Nicole Römer
VZ-Solarberaterin / Beraterin für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-6    M: 0160 43 66 83 3

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Tech. Jürgen Dilger 
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

M: 0160 90 35 29 26

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Umweltschutztech. Benjamin Knapp
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-7     M: 0151 23 90 03 87

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Energieagentur Südwest GmbH



Terminvereinbarung

Energieberatung für Privatpersonen

energiecheck@energieagentur-suedwest.de

07621 16 16 17-0

Zentrale der Energieagentur Südwest

Ausgelegten DIN A4-Bogen zur 

Terminvereinbarung nutzen.

25.07.2024 Energieagentur Südwest GmbH



Gefördert und begleitet durch: Unser Sponsorpartner:

Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Herrenstr. 4 Georg-Wittig-Str. 2

79539 Lörrach 79761 Waldshut-Tiengen

07621 16 16 17-0 07751 92 12 07-0

info@energieagentur-suedwest.de

www.energieagentur-suedwest.de

Besuchen Sie uns auch auf: 

I

I

I

Unabhängige Beratung:
energiecheck@energieagentur-suedwest.de
07621 16 16 17-0


